
  
 

 

 

 

 

 

 

Die Urkunden des Staatsarchivs Aargau sind Teil des Alten Archivs, werden von den Büchern und 
Akten aber getrennt aufbewahrt. Die Urkundenfonds enthalten rund 11‘000 Urkunden. Sie gliedern 
sich in dieselben historisch gewachsenen Abteilungen wie die Bücher und Akten. Dazu kommen 
jedoch noch als weitere eigene Abteilungen die Urkunden aus dem Besitz von Pfarrer Karl Schröter 
in Rheinfelden und Bundesrat Emil Welti, ferner die den Aargau betreffenden Urkunden des 
Deutschordensarchivs in Altshausen, welche vom Würtembergischen Staatsarchiv in Stuttgart abge- 
tretenen wurden. 

Jede Abteilung ist in sich chronologisch geordnet. Für den Bestand bis 1500 sind durchwegs Reges- 
ten (UR) vorhanden, die in den Jahren 1880–1900 erstellt worden sind, jedoch teilweise den heuti- 
gen Anforderungen nicht mehr genügen. 

Zu einigen Urkundenfonds existieren Orts-, Namen- oder Sachregister (Ri). Urkundenregesten wie 
auch Register sind in der Archivdatenbank mit der Signatur StAAG UR.01–44 verzeichnet und kön- 
nen vor Ort recherchiert werden. 

Fonds Sign. Zeitraum Anzahl Druck, Regesten Re-
gister 

Aarburg Amt U.01 1299–1801 125 UB AG, Bd. XV; UR 

Aargauische Städte (Bernischer Anteil) U.02 1356–1769 46 UR; Ri 

Alteidgenössisches Archiv (Baden) U.03 1305–1719 233 UR in: AA/2260/61; Ri 

Baden Grafschaft U.04 1346–1793 215 UR; Ri 

Baden Stadt U.05 1397–1683 23 Ri 

Biberstein Kommende und Amt U.06 1321–1785 156 UR 

Böttstein Herrschaft U.07 1239–1795 71 UR; Ri 

Bremgarten Stadt und Kelleramt U.08 1396–1779 16 UR; Ri 

Freie Ämter U.09 1259–1832 58 UR 

Fricktal U.10 1359–1741 178 UR 

Gnadenthal Kloster U.11 1282–1789 143 UB AG, Bd. XIII; UR 

Hallwyl Herrschaft U.12 1317–1721 7 UR in: AA/1929 ff. 

Hermetschwil Kloster U.13 1265–1781 160 UB AG, Bd. XI; UR 

Hilfikon Herrschaft U.14 1471–1753 13 Ri 
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Fonds Sign. Zeitraum Anzahl Druck, Regesten Re-
gister 

Kasteln Amt U.15 1309–1732 171 UR 

Klingnau-Wislikofen sanblasianische 
Propsteien 

U.16 1150–1786 433 UR 

Königsfelden Kloster und Amt U.17 1270–1789 1126 UR; Ri 

Konstanz Bistum U.18 1265–1692 26 UR; Ri 

Laufenburg Stadt U.19 1364–1725 20 UR in: RQ AG I/6 

Lenzburg Amt U.20 1289–1796 502 UR 

Leuggern Johanniterkommende U.21 1217–1777 406 UR 

Liebegg Herrschaft U.22 1318–1767 144 UR 

Merenschwand Amt U.23 1393–1653 15 Ri 

Muri Kloster U.24 1027–1831 1265 UR 

Olsberg Kloster U.25 1212/39–1808; 1901 671 UR 

Rheinfelden Stadt U.26 1425–1818 15 UB AG, Bd. III 

Rheinfelden Stift U.27 1227–1795 595 UB AG, Bd. V 

Rheinfelden Johanniter U.28 1223–1749 94 UB AG, Bd. IV 

Rheinfelden Altshausen U.29 1325–1563 52 UB AG, Bd. IV 

Rued Herrschaft U.30 1335–1804 118 UR 

Schafisheim Herrschaft U.31 1521–1762 18 UR 

Schenkenberg Amt U.32 1296–1776 175 UR 

Schröter-Urkunden U.33 1256/1296–1668 159 UB AG, Bd. III 

Sion Kloster U.34 1548, 1568 2 Ri 

Schwarz-Wasserstelz U.35 1481–1782 67 Ri 

Trostburg Herrschaft U.36 1310–1616 80 UR 

Welti-Urkunden U.37 1239–1781 74 UR, Ri 

Wettingen Kloster U.38 1188–1790 1962 UR 

Wildenstein Herrschaft U.39 1300–1695 111 UR 

Zofingen Stift U.40 1227–1751 724 UB AG, Bd. X 

Zurlauben (Herrschaft Anglikon -  
Hembrunn) 

U.41 1423–1790 33 Ri 

Zurzach Stift U.42 1265–1798 833 UR 

Varia  1469–1736 5  

Total   11340  

 
AA Altes Archiv 

Ri Orts-, Namen- oder Sachregister  

RQ AG Rechtsquellen des Kantons Aargau 

UB AG Aargauer Urkundenbuch 

UR Regesten (StAAG UR.01–44)  
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Archivverzeichnis Altes Archiv 

Repertorium des Aargauischen Staatsarchivs, bearb. von Walther Merz, 2 Teile, Aarau 1935. 

Druck bzw. Regesten von Aargauer Urkunden in: 

Aargauer Urkunden, hg. von der Historischen Gesellschaft des Kantons Aargau, 15 Bde., Aarau 
1930–1965. 

Rechtsquellen des Kantons Argau [Aargau], Teil I Städte, Teil II Landschaft, Sammlung Schweizeri- 
scher Rechtsquellen Abt. 16, Arau [Aarau], 15 Bde., 1898–1976. 

Solothurner Urkundenbuch, bearb. von Ambros Kocher, Quellen zur Solothurnischen Geschichte, 
3 Bde., Solothurn 1952–1981. 

Urkundenbuch der Landschaft Basel, hg. von Heinrich Boos, 2 Bde., Basel 1881–1883. 

Urkundenbuch von Stadt und Amt Zug: vom Eintritt in den Bund bis zum Ausgang des Mittelalters, 
1352–1528, hg. von E. Gruber, A. Iten, E. Zumbach, 2 Bde., Zug 1964. 

Urkundenbuch der Stadt und Landschaft Zürich, bearb. von J. Escher und P. Schweizer, Zürich 
1888–1957. 

Quellenwerk zur Entstehung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, Urkunden, Chroniken, Hof- 
rechte, Rödel und Jahrzeitbücher bis zum Beginn des XV. Jahrhunderts, hg. von der Allgemeinen 
Geschichtsforschenden Gesellschaft der Schweiz, Aarau, 1933ff. 


